
 

Infoblatt zum Job-/Dienstrad 

im Caritasverband für das Dekanat Borken 

 

Mit diesem Infoblatt möchten wir alle Mitarbeiter*innen des CV Borken über die 
Einführung des Fahrradleasings unterrichten 
Um es kurz zu sagen, es geht nicht darum, dass der Caritasverband Borken Euch 

ein Fahrrad kostenlos zur Verfügung stellt.  

Der Dienstgeber hat mit der Firma BuisnessBike einen Rahmenvertrag 
geschlossen. 
 
Die wichtigsten Fragen dazu haben wir unten nochmal erläutert : 

 

Was ist eigentlich ein Job-/Dienstrad? 

Ein Job-/Dienstrad ist ein Fahrrad, welches Ihnen über BuisnessBike und dem 
Caritasverband Borken für einen Leasingzeitraum zur Verfügung steht. 
Mehr Infos unter: https://www.businessbike.de 
 
Wie teuer darf das Job-/Dienstrad sein? 

Max. 7000€ 

 
Kann ich auch ein Job-/Dienstrad für Angehörige bekommen? 

Nein. Das Job-/Dienstradangebot gilt nur für MA des Caritasverbandes 

 
Kann jeder MA ein Job-/Dienstrad beantragen? 

Ja - aber nur, wenn Sie ein sozialversicherungspflichtiges Beschäftigungsverhältnis 
beim CV Borken haben. 
Vom berechtigten Nutzerkreis sind folgende Mitarbeiter*innen, die zu Beginn des 
Leasings  

• in einem befristeten Beschäftigungsverhältnis stehen 

• sich in der Ausbildung  

• sich in der Probezeit  

• sich in einer Midi-Job-Beschäftigung 

• sich in Elternzeit 

• sich in einer Langzeiterkrankung 

• sich in einer Beschäftigung im Rahmen von FSJ/BFD 
befinden,  

ausgeschlossen. 
Außerdem sind Mitarbeiter*innen ausgeschlossen, welche die 36 Leasingraten bis 
zum Renteneintritt nicht erfüllen können. 
 
 



Wie wird die Leasingrate abgerechnet? 

Durch einen monatlichen Gehaltseinbehalt über eine Bruttoentgeltumwandlung, 
welche von der zuständigen Personalabteilung umgesetzt wird. 
 
Was ist eine Bruttoentgeltumwandlung? 

Dies bedeutet, dass der Arbeitgeber einen Teil des monatlichen Gehalts in Höhe der 
Leasingrate einbehält. Dieser Barlohn wird wiederum in sogenannten Sachlohn 
umgewandelt, im Fall von BuisnessBike ist das die Überlassung eines Fahrrads oder 
eines E-Bikes. Durch die Umwandlung entsteht ein steuerlicher Vorteil, da der 
Bruttolohn sinkt. 
 
Welche Folgen hat das Job-/Dienstrad bzw. die Bruttoentgeltumwandlung für 

meine Rente? 
(Stand 09/2022) Durch diese Bruttoentgeltumwandlung (geringerer Bruttolohn) 
schmälert sich der Rentenversicherungsbeitrag und dadurch Ihre zukünftige Rente 
anteilig. Hierzu ein Beispiel : 
Bei einem Fahrradpreis von 2.000 Euro reduziert sich zum Beispiel der zukünftige 

Rentenanspruch um circa 1,50 Euro im Monat, wenn einem Angestellten ein Leasingrad per 

36-monatiger Gehaltsumwandlung überlassen wird. 

 
Außerdem ergeben sich niedrigere Anwartschaften in der Zusatzversorgung und bei 
den Lohnersatzleistungen (Krankheit etc.). Diese werden nämlich von der Höhe des 
steuer- und damit sozialversicherungspflichtigen Bruttoentgelts bemessen – und 
dieses reduziert sich durch die Entgeltumwandlung entsprechend. 
 

Beteiligt sich der Arbeitgeber an den Kosten ? 

Nein 
 

Rechnet bzw. lohnt sich das Fahrradleasing für mich ? 

Dies ist immer stark von den individuellen Gegebenheiten (Bruttolohn, Steuerklasse 
etc.) abhängig. Hierzu hilft der Rechner von BuisnessBike unter 
 

https://www.businessbike.de/de/rechner/ 
 

WICHTIG : Bitte unter Punkt Vorsteuerabzugsberechtigung 0% eingeben, da der 

Caritasverband Borken nicht vorsteuerabzugsberechtigt ist. 

 

Ergänzend ist hier zu erwähnen, dass als Alternative zum Leasingfahrrad der 

CV Borken einen Gehaltsvorschuss von max. 2500€ durch einen formlosen 

Antrag zinsfrei gewährt, welcher automatisch vom Nettolohn mit einer 

monatlichen Rate über eine Laufzeit von max. 24 Monaten zurückgezahlt wird. 

Daher ist es wichtig, vor dem Abschluß eines Fahrradleasings mit BuisnessBike die 
Alternative Gehaltsvorschuß abzuwägen. (Bsp.: Was kostet mich das gewählte 
Fahrrad im freien Handel und was kostet mich dann eine Finanzierung über 
Gehaltsvorschuß, wenn mir das Rad von Anfang an gehört?) 


